
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Erste – Hilfe - Kurse

1. Um einen Kurs beim Anbieter zu buchen, ist eine Registrierung des Teilnehmers / Auftraggebers in der vorgegebenen Maske notwendig. Die 
Kursangebote des Anbieters sind unverbindlich. Das Kursangebot des Anbieters stellt das Angebot dar unter der Bedingung, dass noch freie Plätze im 
Kurs verfügbar sind. Sind die Kursplätze belegt, gilt das Angebot für die Zeit der Überbelegung als unverbindlich

2. Durch die Anmeldung nimmt der Teilnehmer / Auftraggeber das Kursangebot verbindlich an. Sollte ein Kursplatz frei sein, kommt im Zeitpunkt 
der Anmeldung der Vertrag zustande.
Hat der Teilnehmer eine Mailadresse angegeben, erhält er nach erfolgter Kursanmeldung eine Bestätigungsmail an die von ihm angegebene 
Mailadresse. 
 
3. Der Teilnehmer ist bei der Registrierung auf der Online-Plattform des Anbieters verpflichtet, wahrheitsgemäße Angaben zu machen. Sollte der 
Wahrheitspflicht nicht nachgekommen werden, kann der Nutzungs-Account gesperrt werden. Der Teilnehmer hat dafür Sorge zu tragen, dass das von 
ihm angegebene Mail -  Konto erreichbar ist und die Bestätigungsmail zugestellt werden kann.

4. Ein Teilnehmer kann bis 14 Tage vor Kursbeginn kostenfrei stornieren. Nimmt der angemeldete Teilnehmer nicht an seinem Kurstermin teil, so 
besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des Kursteilnehmerbetrags. Der Anbieter ist nicht verpflichtet, für einen Ersatz zu sorgen. Kann ein 
Teilnehmer krankheitsbedingt nicht teilnehmen, wird bei Vorlage eines ärztlichen Attestes spätestens am ersten Werktag nach dem Kurstermin auf 
eine Rechnungsstellung verzichtet.

5. Von Privatkunden sind die Gebühren für die Kurse voraus zu entrichten. Es gelten die Preise unter www.fahrschule-himbert.de/Preise

6. Die Veranstaltungen des Anbieters zeichnen sich durch ein besonderes, sehr handlungsorientiertes, pädagogisches Konzept aus. Mit seiner Buchung 
erkennt der Teilnehmende dieses Konzept an und erklärt sich bereit, durch aktive Mitarbeit dieses Kurskonzept zu unterstützten. Den Aufforderungen 
des Dozenten zur Mitarbeit, sowie seinen Verhaltens- und Sicherheitshinweisen ist Folge zu leisten.

Des Weiteren gelten die Hausordnung und das damit verbundene Hausrecht des Anbieters. Dieses wird vom jeweiligen Dozenten ausgeübt. 

Bei Nichtbefolgung der Hausordnung wird der Teilnehmende vom Kurs ausgeschlossen. Eine Bescheinigungsverpflichtung des Anbieters besteht in 
diesem Fall nicht. Eine Rückerstattung des Teilnehmerentgelts ist ausgeschlossen.

7. Jeder Teilnehmer am Lehrgangs erhält nach Abschluss der Schulung eine Teilnahmebestätigung. Hierzu notwendig ist neben der vollständigen 
Teilnahme an der entsprechenden Schulung und der vollständigen Entrichtung des Schulungsentgelts .

8. Ersatz-/Zweitbescheinigungen für das jeweils laufende und ein zurückliegendes Jahr werden gegen eine Bearbeitungsgebühr ausgestellt. Die 
Gebühr ist nach Rechnungsstellung durch den Anbieter auf unser Konto zu überweisen. Zur Rechnungsstellung und Ausstellen einer Ersatz-/ 
Zweitbescheinigung ist die Angabe des Namens, Geburtsdatums, sowie des Kursdatums erforderlich. 

9. Prüfen Sie bitte ihre Angaben, bevor Sie die Vorauszahlung tätigen. Sollten die Angaben fehlerhaft sein und dadurch keine Bescheinigung 
ausgestellt werden, so wird Ihnen die Gebühr unter Ziffer 2 nicht erstattet. Es handelt sich hier um eine Bearbeitungsgebühr für den entstehenden 
Aufwand.

10. Der Anbieter haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit.
Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet der Anbieter nur bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten), begrenzt auf den 
typischerweise vorhersehbaren Schaden.
Die Haftung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit bleibt unberührt. Beschädigt ein Teilnehmender während 
eines Lehrgangs die ihm angebotenen Räumlichkeiten oder Unterrichtsgegenstände, so hat er für den Schaden aufzukommen. Ausnahme hier stellt 
der übliche Materialverschleiß innerhalb einer Übungssequenz dar.

11. Der Teilnehmende / Auftraggeber erklärt sich mit seiner Anmeldung damit einverstanden, dass seine persönlichen Daten für die Veranstaltungs- 
und Prüfungsabwicklung, zu Dokumentations- und Abrechnungszwecken sowie für spätere Teilnehmerinformationen in EDV - System des Anbieters 
gespeichert werden. Der Anbieter unternimmt alle wirtschaftlich und technisch zumutbaren Vorkehrungen, um die Daten vor dem Zugriff Dritter zu 
schützen.Eine Weitergabe der durch den Anbieter gespeicherten Daten an Dritte erfolgt nur im Rahmen der oben genannten Zwecke.

12 . Während des Kurses ist es dem Teilnehmenden nicht gestattet, vom Dozenten, den Teilnehmenden, dem Kursraum und den Lehrgangsinhalten 
Aufnahmen in jeglicher Form - digital oder analog - anzufertigen. Der Verstoß gegen die Persönlichkeits- und/oder Urheberrechte wird zur Anzeige 
gebracht und der Teilnehmende vom Kurs ausgeschlossen. Eine Rückzahlung erbrachter Teilnehmerbeträge ist ausgeschlossen.

13. Es gilt die jeweils aktuell gültige angehängte Preis- und Leistungsübersicht

14. Im Falle der Rechtsunwirksamkeit einer Klausel dieser AGB behalten alle übrigen Klauseln ihre Gültigkeit.

15. Gerichtsstand ist Saarbrücken.


